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Mitteilungen elnes Bekannten d"er Familie Gü an Paul'Haufe
Lg?0

", lt', .

f(nach 1941)
/O Jahre a1t.

Ed-uard war Vater von 7 Kind.ern: ,, r:.

Erwin Gü_!/FO, * (nach Lg?Z)
Johannes Gü-241, *(nach L8?1),

]x verh.
Rosa Gü-242, *(nach f§Z4l

i'iittei-lung von Elfrj-ed.e Ciihne irn tsriefe vorn 8.2.L981 zur La6e
d.es Gi,l"sberger Gärrther-Gutes, (auch LTmsiecllr:ng nach OtzCorf I )I'Is ist Cas Gut iiIo.l (d-as vlestliche an der Fahrstraße von Reins-
Ccrf über G-ilsberg nach i'.'ei-r-igenborn) r^rel-ches an I?einsd-orf an-
g:enzt, u. C-araus stannt meine .iü-ngste Schwieqertochter ;inne-
1j-es geb. tsetzold.. Vor ihretn Großvater war d.ort ein rirnst Gast,
d.enn 1909 ist ein "l3auer lungwitz Reinsd(orf ) dor"t vcn einer
Elsa gei:.Gast in diesem riof iseb(oren). Tir weiß ,nir zt- ber':-ch.ten,
d"aß sei-ne iliutier als lirbteil ireld. nitgekrregt hat, da sein Va-
ter d"er tseld-nachj:ar war, aber schcn zu ReinsCorf gehört u. an
cle:r: i'ieg d-er quer ins ,;or:f von Giisb(e"S) korimt, d-as Gehöft
i-iegt. Also ist um o-ie iairrhundert,,vencle (fgCO) dr:r ,Gänther,
beräits naci: Otz,l?::f/Pfarramt linobelsclorf verzo$en. .... "

Bemerkung d.azu: Da d-er Vater ir:rted-richr lvioritz Gi-2?s4 bereits
in Jahre LB51 in Chemnitz(Cttsberg) mit 1> Jal:ren verstorben
ist, ,ild.uard- iulius Gü-219 im Jahre L892 seine 2.Ehe in Reins-
d-orf schloß (seine ToCeseintrai;unB: hier aber nicht gefund"en
wurd-e)d.ürfte er nach Otzd o:.'f abgeluand-ertsei-n,
ve''mutlioh um 1882. L.tamit kommt al-s Geburtsort seiner Kincler:
.r-rwin Gü-2/tC, Johannes Gü-241, Rosa Gü-242 ebenfal-ls Otzd-orf
in Betracht. (Die Geburtseinlr:äqe konnten in Reinsd.orf eben-
f alls nicll.t au-fgefunCen werde n).

".A.m 12.Nlärz 1828 ist (d-er Vater) Fried-rich I'ioritz geb(oren),
welcher im Traurs.lister am lB.Ju-}i 18iO wi-eder erscheint
('Irauung).
Bereits am f4.O1ct.1B5O steht unter Geburten d.er

Eduard. Julius G'inther, vrelcher in 'Irau-req. e-benfalls arn
frn (1ZJanre). [raur-räg öff ent]ich mit

P.ede i-n der Kircire zu Reinsd-orf .
Eltern: !'ried.r. Moritz Gil. Gutsbesitzer rlaselbstr ev.luth.

Conf . u. d-er iienrietbe fheresia geh. Birkigt 1.Sohn.
Brar-rt: Bertha Emi-l-ie Clara Birkicht ted-igr ev.luth"
Eltern d-e:: Braut: Joir.. Carl B-i rki cht r Gutsbes. in i?einsd-orf

;ä;i"läÄr"X' *$:=n;?I3it:: l:ä3:l?äl:',
"Äm 18.Jr-r1i L892. fr"r,rrg öffcntlictr mit Red-e von

,'id.uard- Julius Giinthei, 42 Jahre, !vltvrer, mit }Jraut:
Cbtil ie, üed.wig .Birl;icht in Reinsd-crf . fitern I'rie oben.
.iiingste Tochter., 22 Jerr. (Also nach 1O Jahren hai, er d.ie
;ünrere Schwesier geheiratet... .. )"
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Z\ Ivlitteilung von Elfriece Gühne im tsrief vom 25.5.1981
über d,ie Umsiedl ung Gilsberg-Otzdorf

"Die ilitwe (d"es Johannes Gü-241) vrußte zu berichten, d.aß ihr
tviann einen älteren Bruder hatie, d"er Gotthold (Gi-272) ge-
heißen hat und- noch in Gllsberg geboren r^iar, welcher aber
nicht viel Ausd-auer nehabt und von einem Pachtgut zum and.e-
ren gezogen wäre, ob rlem . . .'r siehe Bienenbuch Richzenhain.rrJeclenfalls wußte d.ie tditwe auch, d"aß thr Schwiegervater
Sd"uard- Jul'ius Gn-2i9) als 2.tr'rau d.ie 10 Jahre jüngere ,Schwe-
sier seiner l.Frau geb.tsirgicirt geheiratei hatte. und- auch
seine i,iutter, aiso d-ie lditwe d,es Fried"ri-cl-r l.ioritz (Gn-4+)
mit d-ort auf iJ.as g::öße::e, massi-ve Gut nach Otzd.orf genommen
hat, währencl Gil-sberg kleiner u. Iracl:werkEebäurle b/aren \1.2.
Teii noch sind..
Der irlachfolger Christian (';ü-257) meint d,azu: tFri.iher konn-
Len d,iel.Anwesen nicht qroß genug sein, u. wir haben nun rlen
Aereer d-amit, d"er Unberhalt ist viei zu teuer, Baumaterial_
ist knapp. Die LPG nutzt wohl d-i-e Gebäud-e, doch verantvuort-
lich ist d.er Besitzer und. wird. sei-n Leben lang nicht froh,
b/enn eriwiil eini-germaßen anständ.ig wohnen.,
Jed-er sehnt sich nach ej-neni Einfam(ilien)haus .....',
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Auszug aus dem Sterbe-(Toten-, Begräbnis-)register
t-t

der evanselisch-lutherischen. :--: ... Kirchgemeinde . / *?o.24. ;/
Jahr§ang. t..§,..a..;.,. Seite.... =1.:,.. ... Nr.. Ä*9,

Alle für die Abstammung wichtigen Angaben, die in dem vorbezeichneten Eintrag enthalten sind, müssen
wiedergegeben werden; auf andere Einträge darf jedoch zur Ausftillung nicht zurtickgegriffen werden.

Name (bei Frauen auch Ceburtsname); Vornamen:

fip-;*+*-Zl* aa';$ '6-;'-' /h+
Familienstand : L&l-<zz* ür-a,4-{.-"-,

^YttJBeruf: ffi , ü4-*_?..f.b-*./
Alter (falls eingetragen, Ceburtsdatum und Geburtso rt): 3 5 r)'-f'**g":/i/4" f{'%e-

Sterbetag und -ort: 34 4'+- f tö V Du**-:4:tf*-**'*4
Begräbnistag.und -ort, ..7 .3**, ,tfrA * ';-' lza;"*-ry
falls nicht mit Sterbeort überein-stimmqnd:

Name (bei Frauen auch Geburtsname), Voinarnen:

Ehegatte des

Verstorbenen:



. Sonstige fitr die
Abstammung wichtige

Angaben:

Unterschrift: .,..

z. B. Angaben über hinterbliebene Kinder usw.

Gebühr 0,60 fr/6

-----+*

ortund Datum: frz'b ffi /5:yd4b
€ü.-[uf$, Sfsreot$t
ficiurüutl (S{tsr D6&iln 2)

E

/uz&r> d2,-
(Stempel)

Vordruck 108

"Neufritjds{eino 
Formular-Verlag, Markklesberg I b. Lelpzig

Gebührenmarke

Gebühr berechnet

Cebührenfrei

(Nichtzutreffendes ist zu durchstreichen)
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